
Unternehmensdaten						     Lieferanschrift 

Firmierung:							       Straße:

Straße:								        PLZ & Ort:

PLZ & Ort:

Geschäftsführer:

Ansprechpartner:

Telefon:

Mobiltelefon:

Fax:

Internet:

E-Mail:

Kundenerfassungsblatt

Allgemeine Hiweise:

Zum Einkauf sind alle Mitarbeiter des Unternehmens berechtigt. Jeder Mitarbeiter des Kunden ist berechtigt, bei Anlieferung 
die bestellte Ware entgegenzunehmen. Ausnahmen sind schriftlich anzuzeigen. 

Die Anlieferung auf eine Baustelle erfolgt auf Wunsch des Kunden unter genauer Angabe der Lieferanschrift (gegebenenfalls 
Aufenthaltsort der Kollegen und Lageskizze). 
 
Zahlungsbedingungen: nach Rücksprache (Zusammenarbeit mit Warenkreditversicherung) 

Bei SEPA-Firmenlastschrift-Verfahren sind die entsprechenden Formulare auszufüllen. 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH. Die letzte Seite der AGB 
muss unterschrieben vorliegen.

Eine Kopie der Gewerbeanmeldung bzw. Kopie des Handelsregisterauszugs muss vorliegen.

Die Datenschutzbestimmung muss unterschrieben vorliegen. 

Erst nach Akzeptierung der AGB, Vorlage der benötigen Kopien und Bestätigung der Datenschutzbestimmung, erfolgt eine 
Aufnahme in den Kundenstamm der Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH.
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Datenschutzbeauftragter:
DataCo GmbH
Dachauer Str. 63
80335 München
Telefon: +49 (0) 89 7400 45840
E-Mail: datenschutz@dataguard.de

Einwilligung Newsletter

Um Sie schnell und unkompliziert über Neuigkeiten und für Sie interessante Angebote sowie über unser Angebotsportfolio 
zu informieren, bieten wir Ihnen den Service unseres Newsletters an, der zum Beispiel Produktempfehlungen und Hinweise 
auf Rabattaktionen enthält. Wenn Sie diesen Service nutzen wollen, freuen wir uns über die Angabe Ihrer E-Mail-Adresse. 
Dafür verarbeiten wir Ihre E-Mail-Adresse und die Angabe über die von Ihnen gewählte Niederlassung. Um die Zugehörigkeit 
der E-Mail-Adresse zu Ihnen sicherzustellen, werden wir Ihnen vor Versand des ersten Newsletters eine Bestätigungs-Mail 
zukommen lassen. Grundlage des Versands ist Ihre Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO, die wir Sie bitten nachfolgend 
zu erteilen. Erweiterte Informationen entnehmen Sie bitte unseren Datenschutzhinweisen.

Ich kann den Newsletter jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Hierzu findet 
sich ein Link am Ende eines jeden Newsletters.

Einwilligung:

Ich möchte gerne über interessante Angebote und Werbeaktionen der Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH informiert werden. Zu diesem Zweck willige ich in den Newsletter-Versand der Fliesen-Zentrum 
Deutschland GmbH mit Informationen zu interessanten Angeboten und Aktionen zum Zwecke der  
Werbung ein.
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1. Allgemeine Hinweise zum Schutz Ihrer persönlichen Daten 

Die Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH nimmt den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Mit den nachfolgenden Hin-
weisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH und unterrichten Sie über die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte. Wir verarbeiten Ihre personen-
bezogenen Daten unter Beachtung der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), 
sowie aller weiteren hierfür maßgeblichen Gesetze. Dies bedeutet für Sie, dass eine rechtmäßige, transparente und zweck-
gebundene Verarbeitung stattfindet, der Umfang der Daten auf das erforderliche Minimum beschränkt wird und unrichtige 
oder veraltete Daten nach Kenntniserlangung unmittelbar geändert oder gelöscht werden.

2. Zweck, Datenkategorien und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Wir erheben Ihre Daten zur Erfüllung vertraglicher oder vorvertraglicher Pflichten sowie zu Zwecken der Direktwerbung. 
Dazu gehören die Bearbeitung von Anfragen, die Durchführung der Bestellung, die Betreuung durch unseren Kundenservice 
sowie die Information über neue Angebote.
Dazu zählen die folgenden Datenkategorien:

	 •Name, Anschrift, Lieferadresse, Postadresse
	 •Ggf. Telefonnummer, Faxnummer, E-Mail-Adresse
	 •Zahlungsdaten
	 •Ggf. Geburtsdatum sowie Ihre Anfragen

Soweit es zur Wahrung unseres berechtigten Interesses notwendig ist, prüfen wir das allgemeine Zahlungsverhalten. Dieses 
kann insbesondere bei uns unbekannten Kunden, für den Abschluss des Vertrages notwendig sein und stellt ein übliches 
Prozedere in der Wirtschaft dar.
 
Die Rechtsgrundlage für Datenerhebungen und Datenverarbeitungen im Rahmen der vertraglichen Verpflichtungen beruht 
auf Artikel 6 Abs. 1 lit. b DSGVO oder für Werbung und Prüfung des Zahlungsverhaltens auf Artikel 6 Abs. 1 lit. a bzw. 1 lit. 
f DSGVO. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Die Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer 
Verarbeitung nicht mehr erforderlich sind und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten dagegenstehen. 

Sie haben das Recht, der Verwendung Ihrer Daten zum Zweck der Werbung jederzeit zu widersprechen. Verarbeiten wir 
Ihre personenbezogenen Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung für die Zukunft 
widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen.

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung:

Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH 
Louise-Weiss-Straße 6
54343 Föhren
Telefon: +49 (0) 6502 400 0 
E-Mail: info@fliesen-zentrum.eu 
Geschäftsführung: Johannes Friedrich

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter:  

DataCo GmbH 
Dachauer Str. 63 
80335 München
 
Telefon: +49 (0) 89 7400 45840 
E-Mail: datenschutz@dataguard.de

Datenschutzhinweise für Großhandelskunden 
der Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH Version 1.2, Stand Januar 2024
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3. Newsletter-Versand 
3.1 Einwilligung 

Mit Ihrer Einwilligung können Sie unseren Newsletter abonnieren, mit dem wir Sie über unsere aktuellen interessanten Ange-
bote informieren. Wenn Sie den auf der Website angebotenen Newsletter beziehen möchten, benötigen wir von Ihnen eine 
E-Mail-Adresse sowie Informationen, welche uns die Überprüfung gestatten, dass Sie der Inhaber der angegebenen E-Mail-
Adresse sind und mit dem Empfang des Newsletters einverstanden sind. Weitere Daten werden nicht erhoben. Nach Ihrer 
Bestätigung speichern wir Ihre E-Mail-Adresse zum Zweck der Zusendung des Newsletters. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1  
lit. a DSGVO, also Ihre Einwilligung. Darüber hinaus versenden wir unter den erweiterten Bedingungen des § 7 Abs. 3 UWG 
vereinzelt Direktwerbung, wofür die Rechtsgrundlage unser berechtigtes Interesse am Direktmarketing gem. Art. 6 Abs. 1 lit. 
f DSGVO ist. Zu Ihren diesbezüglichen Rechten, informieren wir Sie weiter unten eingehender.
Diese Daten verwenden wir ausschließlich für den Versand der angeforderten Informationen und geben sie nicht an Dritte 
weiter. Die erteilte Einwilligung zur Speicherung der Daten, der E-Mail-Adresse sowie deren Nutzung zum Versand des News-
letters können Sie jederzeit ohne Angaben von Gründen für die Zukunft widerrufen, etwa durch Klick auf den in jeder News-
letter-E-Mail bereitgestellten Link, per E-Mail an marketing@fliesen-zentrum.de oder durch eine Nachricht an unsere oben 
angegebenen Kontaktdaten erklären.

3.2 Versand 

Der Versand des Newsletters erfolgt durch den Versanddienstleister „MailChimp“, des US-Anbieters Rocket Science Group, 
LLC, 675 Ponce De Leon Ave NE #5000, Atlanta, GA 30308, USA. Die Datenschutzbestimmungen des Versanddienstleisters 
können Sie hier einsehen: https://mailchimp.com/legal/privacy/. The Rocket Science Group LLC d/b/a MailChimp ist unter 
dem Privacy-Shield-Abkommen zertifiziert und bietet hierdurch eine Garantie, das europäisches Datenschutzniveau einzu-
halten). MailChimp wird auf Grundlage eines Auftragsverarbeitungsvertrages gem. Art. 28 Abs. 3 S. 1 DSGVO eingesetzt.
MailChimp kann Ihre Daten in pseudonymer Form, d.h. ohne Zuordnung zu einem Nutzer, zur Optimierung oder Verbes-
serung der eigenen Services nutzen, z.B. zur technischen Optimierung des Versandes und der Darstellung der Newsletter 
oder für statistische Zwecke verwenden. MailChimp nutzt Ihre Daten jedoch nicht, um Sie selbst anzuschreiben oder um Ihre 
Daten an Dritte weiterzugeben. 

4. Kategorien von Empfänger der personenbezogenen Daten 
4.1 Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe 

Daten können zur zentralen Verwaltung von Anschriftdaten, für den telefonischen Kundenservice, zur Vertrags- und Leis-
tungsbearbeitung, für In- und Exkasso oder zur gemeinsamen Postbearbeitung zentral innerhalb der Gruppe verarbeitet 
werden. 

4.2 Weitergabe an externe Dienstleister 

Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil externer Dienstleister, wie Lieferan-
ten, Versanddienstleister, Warenwirtschaftssysteme. Die Verarbeitung erfolgt im Einklang mit der DSGVO und gewährleistet 
den Schutz der Rechte der Betroffenen. 

4.3 Weitergabe an weitere Empfänger 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten, wenn erforderlich, an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa 
Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten, z.B. Sozialversicherungsträger, Finanz-, Sozialbehörden oder Straf-
verfolgungsbehörden und Gerichte oder auch Bankinstitute und Auskunfteien. 

4.4 Datenübermittlung in ein Drittland 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb der EU und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) über-
mitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau 
bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvor-
schriften oder EU-Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.
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Datum, Ort 							       Stempel, Unterschrift

5. Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei 
kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen unser Unter-
nehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern 
wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewah-
rungspflichten ergeben sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). Die Speicher-
fristen können demnach bis zu zehn Jahren betragen. 

6. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall und Profiling 

Sie unterliegen in Ihrer Vertragsbeziehung zu uns keiner automatisierten Entscheidung im Einzelfall oder einem Profiling 
nach Art. 22 DSGVO. 

7. Ihre Rechte 
7.1 Recht auf Auskunft und Information 

Sie können von der verantwortlichen Stelle über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, über deren Herkunft und Empfän-
ger oder Kategorien von Empfängern, an die Ihre Daten ggf. weitergegeben werden, und über den Zweck der Datenspeiche-
rung Auskunft verlangen. Die Übermittlung erfolgt elektronisch oder postalisch und ist einmalig kostenfrei. Für jede weitere 
angeforderte Kopie kann eine angemessene Verwaltungspauschale berechnet werden. 

7.2 Recht auf Berichtigung 

Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie die Berichtigung unrichtig gespeicherter Daten oder die Ergänzung unvoll-
ständiger personenbezogener Daten verlangen. 

7.3 Recht auf Löschung 

Sie können die Löschung Ihrer nicht mehr erforderlichen Daten verlangen, wenn diese keiner Aufbewahrungspflicht unter-
liegen. Ihre personenbezogenen Daten werden nur solange gespeichert, wie es zur Erreichung des Speicherzweckes erfor-
derlich ist oder sofern dies durch gesetzliche Vorschriften angeordnet oder vorgesehen ist. Entfällt der Speicherungszweck 
oder läuft eine vom Gesetzgeber vorgeschriebene Speicherfrist ab, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig und 
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gesperrt oder gelöscht. 

7.4 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Sie haben weiterhin unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten. 

7.5 Recht auf Datenübertragbarkeit 

Des Weiteren können Sie die von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
anfordern, diese einem anderen Verantwortlichen übermitteln oder erwirken, dass diese direkt an diesen übermittelt werden. 

7.6 Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen. 
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, wenn sich 
aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverarbeitung sprechen.
Alle Informations-, Löschungs- und Berichtigungswünsche, Auskunftsanfragen, Anfragen zur Datenübertragbarkeit, Wider-
sprüche zur Datenverarbeitung etc. richten Sie bitte per E-Mail an datenschutz@dataguard.de. 

7.7 Beschwerderecht bei der Datenschutz-Aufsichtsbehörde 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder Ihre datenschutz-
rechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, können Sie sich auch bei der zuständigen Datenschutz-
Aufsichtsbehörde, etwa bei dem Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit in Rheinland-Pfalz, 
Postfach 3040, 55020 Mainz, poststelle@datenschutz.rlp.de melden.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
1. Allgemeines  

1) Allen Vereinbarungen und Angeboten liegen unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen zugrunde; sie werden durch die Auftrags-
erteilung, durch Abschluss des Vertrages oder durch die Annahme 
der Lieferung anerkannt. Abweichenden Bedingungen des Abneh-
mers oder des Lieferanten widersprechen wir hiermit ausdrücklich.
 
2) Unsere Bedingungen gelten auch für Folgegeschäfte, ohne dass 
es einer ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.
 
2. Angebot und Vertragsabschluss
 
1) Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich. Der Ver-
trag kommt in diesem Fall erst durch eine schriftliche Bestätigung 
des Auftrages unsererseits zustande oder durch Auslieferung der 
Ware.
 
2) Unsere Angebote gelten jeweils für das laufende Kalenderjahr, 
soweit im Angebot nicht anders angegeben.
 
3) Für die angebotene Lieferware behalten wir uns Zwischenver-
kauf vor.
 
3. Preise
 
1) Unsere Preise sind, sofern dies bei Angebotsabgabe oder Ent-
gegennahme des Auftrages vorbehalten wurde, freibleibend und 
verstehen sich in EURO zuzüglich der jeweils gültigen gesetzlichen 
Umsatzsteuer. Sie gelten bei Anlieferung (Lieferung ab Werk, 
Frachtkosten werden separat ausgewiesen) auf dem Festland der 
Bundesrepublik Deutschland. Es gelten die am Tag der Lieferung 
gültigen Preislisten.
 
2) Die Quadratmeterpreise verstehen sich für die Stückzahl, die 
im Fachverband und in der statistischen Auswertung sowie den 
gültigen Preislisten allgemein für einen Quadratmeter zugrunde 
gelegt werden.
 
3) Wir berechnen einen CO2-Aufschlag in Höhe von 2,8 % des Netto-
warenwertes. Der Mautzuschlag wird mit 1 % vom Nettowarenwert 
berechnet. Die Fracht beträgt 3 %, jedoch mindestens 47,50 €. Bei 
von der Rechnungsadresse abweichender Lieferanschrift berech-
nen wir zuzüglich eine Lieferpauschale in Höhe von 35 € für den 
erhöhten Lieferaufwand.
 
4. Sortierung
 
Keramische Fliesen werden in folgender Weise sortiert:
 
1) Erste Sortierung - entsprechend der DIN EN-Normen. An die 
erste Sortierung können normale Anforderungen hinsichtlich ein-
wandfreier Scherben, Oberfläche, Sauberkeit und Schönheit der 
Glasur gestellt werden. Kleinere Mängel, geringfügige Form- und 
Farbabweichungen der einzelnen Fliesen sind zulässig, soweit sie 
bei sachgemäßer Verlegung das Gesamtbild nicht beeinträchtigen. 
Mindersortierung oder andere nicht der ersten Sortierung zuge-
hörige Fliesen, sind Fliesen mit deutlich erkennbaren Fehlern. Die 
Einhaltung der Güteanforderung nach den DIN EN-Normen ist in 
diesem Fall nicht Voraussetzung für eine mangelfreie Erfüllung.
 
5. Lieferung, Verzug und Unmöglichkeit
 
1) Lieferfristen sind, sofern nichts anderes vereinbart wurde, we-
gen der bekannten keramischen Erzeugungseigenschaften unver-
bindlich. Lieferfristen beginnen mit dem Tag unserer schriftlichen 
Bestätigung. Die Einhaltung einer Lieferfrist setzt die rechtzeitige 
Selbstbelieferung durch unseren Lieferanten voraus.

2) Im Falle höherer Gewalt und sonstiger unvorhersehbarer, außer-
gewöhnlicher und unverschuldeter Umstände z. B. Betriebsstö-
rungen, Streik, Aussperrung, behördliche Maßnahmen etc. - auch 
wenn sie beim Vorlieferanten eintreten - verlängern, wenn wir an 
der rechtzeitigen Erfüllung unserer Verpflichtung verhindert sind, 
die Lieferfrist in angemessenem Umfang.
Wird durch die vorgenannten Umstände die Lieferung unmöglich, 
so werden wir von der Lieferverpflichtung befreit. Das gleiche gilt 
bei Unzumutbarkeit. Auf die vorgenannten Umstände können wir 
uns nur berufen, wenn wir den Abnehmer unverzüglich benach-
richtigen. Eine erfolgte Teillieferung gilt als selbständiges Geschäft; 
wegen der noch ausstehenden Mengen darf die Bezahlung der 
Teillieferung nicht verweigert werden.
 
3) Im Falle des Leistungsverzuges durch uns oder einer von uns zu 
vertretenden Unmöglichkeit der Leistung sind Schadenersatzan-
sprüche des Abnehmers ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen 
auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.
 
6. Verpackung und Lagerkosten
 
1) Bei Kartonverpackungen sind die Verpackungsspesen in unseren 
Preisen eingeschlossen. Im Allgemeinen verladen wir alle Produkte 
auf Europaletten. Diese berechnen wir - sofern nicht die entspre-
chende Anzahl an Tauschpaletten in qualitativ einwandfreiem 
Zustand zurückgegeben wird – mit 22,00 € pro Europalette. Für das 
Verpacken bzw. Einschrumpfen der Paletten berechnen wir 3,90 
€ je eingeschrumpfter Palette. Bei frachtfreier Rücksendung der 
Paletten in einwandfreiem Zustand schreiben wir aufgrund des 
Abzugs für den Handlingsaufwand einen Betrag in Höhe von 17,00 
€ pro Palette gut.
 
2) Für Post und Stückgutversandt berechnen wir an Verpackungs-
spesen 3 % vom Brutto-Warenwert und zusätzlich Versandkosten, 
die wir zu den Selbstkosten in Rechnung stellen.
 
3) Die Kosten des Rücktransportes von Verpackungsmaterial gehen 
zulasten des Abnehmers, auch wenn wir - gemäß Verpackungsver-
ordnung - zur Rücknahme verpflichtet sind.
 
4) Ist der Abnehmer zur Abholung der Ware verpflichtet und ge-
rät er mit der Abholung in Verzug (§§ 293 ff. BGB), so können wir 
pauschal für jede Woche (ggf. zeitanteilig) ein Lagergeld für unsere 
erforderlichen und notwendigen Mehraufwendungen in Höhe 
von höchstens 25,00 € netto zzgl. der jeweils geltenden Mehrwert-
steuer berechnen. Dies gilt auch, wenn wir dem Abnehmer eine 
angemessene Nachfrist zur Abnahme gesetzt haben und nach 
erfolglosem Ablauf dieser Frist vom Vertrag zurücktreten. Dem Ab-
nehmer ist der Nachweis gestattet, dass uns kein Schaden oder ein 
wesentlich niedrigerer Schaden entstanden ist. Uns ist der Nach-
weis gestattet, dass ein höherer Schaden entstanden ist.
 
7. Lieferung und Gefahrenübergang
 
1) Für Lieferungen unsererseits ist die Verladestelle Leistungsort. 
 
2) Wird die Ware auf Wunsch des Abnehmers an diesen geliefert, 
geht die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der zufälligen Ver-
schlechterung mit der Auslieferung zur Verladung in das Transport-
mittel auf den Abnehmer über, es sei denn es handelt sich beim 
Abnehmer um einen Verbraucher. Diese Regelung des Tragens der 
Gefahr ist unabhängig davon, wer die Kosten der Versendung nach 
dem Vertrag zu tragen hat. Bei Selbstabholung geht die Gefahr mit 
der Bereitstellung zur Verladung auf den Abnehmer über.
 
3) Ist die Ware versandbereit und verzögert sich der Versand aus 
Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, geht die Gefahr mit 
dem Zugang der Anzeige der Versandbereitschaft auf den Abneh-
mer über.
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4) Lieferung frei Baustelle oder frei Lager bedeutet Anlieferung 
ohne Abladen unter der Voraussetzung einer mit einem schweren 
Lastzug befahrbaren Anfuhrstraße. Verlässt das Lieferfahrzeug auf 
Anweisung des Abnehmers die befahrbare Anfuhrstraße, so haftet 
dieser für auftretende Schäden. Etwas anderes gilt nur dann, wenn 
uns Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Das Abladen 
hat unverzüglich und sachgemäß durch den Abnehmer zu erfol-
gen. Wartezeiten werden dem Abnehmer berechnet. Bei Lieferung 
an eine andere als die vereinbarte Stelle trägt der Abnehmer die 
Kosten.
 
5) Bei Anlieferung per Bahn, mit Fahrzeugen des gewerblichen 
Güternah- und Fernverkehrs oder durch sonstige Verkehrsträger, 
hat der Abnehmer die erforderlichen Formalitäten gegenüber dem 
Frachtführer wahrzunehmen.
 
6) Der Abnehmer ist verantwortlich für eventuell notwendige 
behördliche Genehmigungen zum Abstellen von Waren auf dem 
Gehweg oder dergleichen.
 
7) Der Abnehmer übernimmt die Haftung für Beschädigungen 
außerhalb des öffentlichen Verkehrsraumes, die beim Befahren 
auf Weisung oder mit Duldung des Abnehmers entstehen. Dies 
umfasst auch Beschädigungen am Fußweg, einer Einfahrt oder 
eines Hofgrundstücks.
 
8. Zahlungsbedingungen
 
1) Der Kaufpreis ist sofort bei Empfang der Ware fällig.
 
2) Die Annahme von Zahlungsmitteln wie Schecks und anderen 
erfüllungshalber gegebenen Papieren, behalten wir uns vor.
 
3) Zahlungsverzug tritt, sofern kein Zahlungsziel vereinbart wurde, 
spätestens 30 Tage nach Zugang der Rechnung ein. Sofern bei 
Lieferungen in die Bundesrepublik Deutschland der Schuldner 
Verbraucher im Sinne des § 13 BGB ist, so gilt dies nur, wenn in 
der Rechnung oder der Zahlungsaufstellung besonders auf diese 
Rechtsfolge hingewiesen wurde.
 
4) Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit der Zahlung ist der Geldein-
gang auf unserem Konto.
 
5) Ab Verzugseintritt berechnen wir Zinsen gemäß § 288 BGB in 
Höhe von 9 Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz, bei 
Endverbrauchern in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem jewei-
ligen Basiszinssatz. Die Geltendmachung eines weiteren Verzugs-
schadens bleibt unberührt.
 
6) Die Gewährung eines Skontos hat stets zur Voraussetzung, dass 
keine älteren Rechnungen zur Zahlung offenstehen.
 
7) Nur unbestrittene oder rechtskräftig festgestellte Forderungen 
berechtigen den Abnehmer zu einer Aufrechnung oder Zurückbe-
haltung fälliger Zahlungen.
 
8) Wenn die vorstehenden Zahlungsbedingungen nicht eingehalten 
werden oder wenn sich die Zahlungsweise des gewerblichen Ab-
nehmers uns oder anderen Gläubigern gegenüber verschlechtert 
oder wenn sich die Vermögensverhältnisse des gewerblichen Ab-
nehmers verschlechtern, sind wir berechtigt, alle offenen Forde-
rungen - insbesondere auch gestundete - fällig zu stellen, weitere 
Lieferungen bis zur Erfüllung aller unserer Forderungen einzustel-
len oder Vorauszahlungen zu verlangen.
 
9) Wir haben das Recht, unsere Forderungen gegen unsere Abneh-
mer an Dritte abzutreten.
 
10) Der Abnehmer hat alle Gebühren, Kosten und Auslagen zu 
tragen, die im Zusammenhang mit jeder gegen ihn rechtlich erfolg-

reichen Rechtsverfolgung außerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
lands anfallen.
 
9. Eigentumsvorbehalt
 
1) Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser 
Eigentum. Dieser Eigentumsvorbehalt gilt bei gewerblichen Abneh-
mern, bis diese sämtliche Forderungen aus der Geschäftsverbin-
dung einschließlich Zinsen und Kosten gezahlt haben und erstreckt 
sich auch auf die weiterverkaufte Lieferung.
 
2) Bei von dritter Seite vorgenommenen Pfändungen - auch nach 
Vermischung oder Verarbeitung - sowie bei jeder anderen von drit-
ter Seite ausgehenden Beeinträchtigungen unserer Rechte an der 
Vorbehaltslage hat der Abnehmer uns sofort schriftlich Mitteilung 
zu machen und den Dritten unverzüglich auf unseren Eigentums-
vorbehalt hinzuweisen.
 
3) Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auch auf die durch 
Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware entstandenen Erzeug-
nisse. Eine Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware nimmt der 
Abnehmer dabei für uns vor, ohne dass uns daraus Verpflichtun-
gen entstehen. Bei Verarbeitung, Verbindung oder Vermischung 
der Vorbehaltsware mit uns nicht gehörenden Sachen, erwerben 
wir, sofern die Vorbehaltsware nicht wesentlicher Bestandteil des 
Grundstücks eines Dritten wird, Miteigentum an der hergestellten 
neuen Sache im Verhältnis des Fakturenwerts der Vorbehaltsware 
zum Fakturenwert der übrigen verarbeiteten Waren zum Zeitpunkt 
der Verarbeitung. Erwerben wir bei Verbindung der Vorbehalts-
ware mit anderen Sachen keinen Miteigentumsanteil, überträgt 
uns der Abnehmer bereits jetzt den nach dem vorstehenden Satz 
bestimmten Miteigentumsanteil. Für die neue Sache gelten im 
Übrigen die Regelungen zur Vorbehaltsware entsprechend.
 
4) Ist der Abnehmer seinerseits Handwerker oder Händler (Wieder-
verkäufer) so ist ihm widerruflich die Weiterveräußerung oder 
Weiterverarbeitung der von uns unter Eigentumsvorbehalt gelie-
ferten Waren nur im Rahmen des gewöhnlichen Geschäftsganges 
gestattet. Jede andere Verfügung, insbesondere eine Verpfändung, 
Sicherungsabtretung oder Überlassung im Tauschwege, ist ihm 
nicht gestattet. Die Berechtigung zur Weiterveräußerung erlischt 
auch ohne ausdrücklichen Widerruf, sobald der Abnehmer uns 
gegenüber mit seinen Zahlungsverpflichtungen in Verzug gerät 
oder er sonstige uns gegenüber bestehende Verpflichtungen, ins-
besondere aus dem vereinbarten Eigentumsvorbehalt, verletzt.
 
5) Die Forderung aus der Weiterveräußerung und Weiterverarbei-
tung der Vorbehaltsware tritt der Abnehmer schon jetzt einschließ-
lich sämtlicher Nebenrechte in Höhe der uns ihm gegenüberzu-
stehenden Forderung mit dem Rang vor dem Rest an uns ab. Wir 
nehmen diese Abtretung hiermit an. Der Abnehmer ist verpflichtet 
auf unser Verlangen die Namen der Drittschuldner anzugeben. 
Für den Fall, dass die Lieferung von dem Abnehmer zusammen 
mit anderen uns nicht gehörenden Waren verkauft wird, gilt die 
Abtretung der Kaufpreisforderung nur in Höhe des Wertes unserer 
Lieferung. Der Abnehmer ist zur Einziehung der Forderung auf 
dem Weiterverkauf der Lieferung widerruflich ermächtigt. Diese 
Einzugsermächtigung erlischt, auch ohne ausdrücklichen Widerruf, 
wenn der Abnehmer seine Zahlungen einstellt oder sobald er uns 
gegenüber mit seinen sonstigen Verpflichtungen in Verzug gerät. 
Das gleiche gilt im Falle eines Scheck- oder Wechselprotests oder 
einer erfolgten Pfändung. Auf unser Verlangen hin hat der Abneh-
mer dem Drittschuldner die Abtretung unverzüglich anzuzeigen.
 
6) Der Abnehmer hat an uns abgetretene, von ihm aber eingezoge-
ne Forderungen zur Abdeckung seiner fälligen Zahlungsverpflich-
tungen sofort an uns zu überweisen, bis dahin in seinen Büchern 
diese Forderungen als Fremdbestände für uns zu kennzeichnen 
und treuhänderisch zu verwahren.
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7) Die uns nach den vorstehenden Bestimmungen zustehenden 
Sicherheiten sind nach Wahl des Abnehmers auf sein Verlangen 
hin insoweit freizugeben, als deren realisierbarer Wert die jeweils 
zu sichernde Gesamtforderung unsererseits um 20 % übersteigt. 
Als Wert sind, sofern wir nicht einen niedrigeren realisierbaren 
Wert der Vorbehaltsware nachweisen, die Einkaufspreise des 
Abnehmers oder bei Verarbeitung der Vorbehaltsware, für die Her-
stellungskosten des Sicherungsguts bzw. des Miteigentumsanteils 
anzusetzen, jeweils abzüglich eines Sicherheitsabschlags in Höhe 
von 20 % wegen möglicher Mindererlöse.
 
8) Kommt der Abnehmer uns gegenüber mit seiner Zahlungsver-
pflichtung in Verzug oder verletzt er eine sich aus dem vereinbar-
ten Eigentumsvorbehalt ergebenden Pflicht, so sind wir vorbehalt-
lich § 107 Ab. 2 InsO berechtigt, die Herausgabe der Lieferung zu 
verlangen und diese beim Abnehmer abzuholen. Der Abnehmer ist 
zur Herausgabe verpflichtet. Des Weiteren sind wir berechtigt vom 
Vertrag zurückzutreten. Soweit der Abnehmer seinerseits Unter-
nehmer ist, erfolgt eine Warenrücknahme nur sicherheitshalber; 
es liegt darin kein Rücktritt vom Vertrag, es sei denn dieser wird 
ausdrücklich erklärt.
 
10. Warenrücknahme
 
1) Bei freiwilliger, also nicht von uns geschuldeter, Rücknahme der 
von uns gelieferten Materialien haben wir Anspruch auf Ausgleich 
der infolge des Vertragsschlusses getätigten Aufwendungen in 
Höhe von 35 % des vereinbarten Kaufpreises, zuzüglich einer Rück-
frachtgebühr in Höhe von 65,00 € innerhalb Deutschlands (Ausland 
auf Anfrage). Dem Abnehmer wird der Nachweis gestattet, der 
Schaden sei nicht entstanden oder niedriger als die geltend ge-
machte Pauschale.
 
2) Als Schadensersatz wegen Nichterfüllung bei Annahmeverzug 
berechnen wir 20 % des Bestellpreises ohne Abzüge, wobei dem 
Abnehmer der Nachweis gestattet ist, dass ein Schaden überhaupt 
nicht oder nicht in Höhe der Pauschale entstanden ist. Der Nach-
weis und die Geltendmachung eines höheren Schadens bleiben 
uns vorbehalten.
 
3) Fliesenreste werden nicht zurückgenommen. In diesem Fall sind 
wir berechtigt, diese auf Kosten und Gefahr des Absenders zurück-
zusenden.
 
11. Annahmeverzug
 
1) Der Abnehmer kommt in Verzug, wenn er die von uns angebo-
tene Ware nicht annimmt. Während des Verzugs des Abnehmers 
haben wir nur Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit zu vertreten.
 
2) Wird eine nur der Gattung nach bestimmte Sache geschuldet 
so geht die Gefahr mit dem Zeitpunkt auf den Abnehmer über, 
in welchem er dadurch in Verzug kommt, dass er die angebotene 
Sache nicht annimmt.
 
3) Wir sind berechtigt im Falle des Annahmeverzugs des Abneh-
mers Ersatz der Mehraufwendung zu verlangen, die wir für das 
erfolglose Angebot sowie für die Aufbewahrung und Erhaltung der 
geschuldeten Ware machen mussten.
 
4) Sind Abrufaufträge vereinbart, so hat der Abnehmer spätestens 
6 Wochen nach Auftragserteilung vollständig abzunehmen. Eines 
erneuten Angebots durch uns bedarf es hierzu nicht. Der Abneh-
mer kommt in diesem Fall nach Ablauf der 6 Wochen in Annahme-
verzug, §§ 293 ff. BGB.93 ff. BGB.
 
12. Mängelhaftung
 
1) Soweit nichts anderes vereinbart ist, übernehmen wir für die 
von uns vertriebenen Fliesen der ersten Sortierung die Gewähr da-

für, dass diese den Merkmalen der DIN EN-Normen entsprechen. 
Muster und Proben geben nur den durchschnittlichen Ausfall der 
Ware wieder. Im Hinblick auf die Besonderheit der keramischen 
Herstellung können handelsübliche oder unerhebliche Abwei-
chungen der gelieferten Ware sowie handelsüblicher Bruch und 
Schwund nicht beanstandet werden. Gleiches gilt auch für gering-
fügige Abweichungen in Größe und Stärke der Fliesen sowie dafür, 
dass die Lieferungen in der Farbe ungleichmäßig ausfallen.
 
2) Ist der Kauf für beide Seiten ein Handelsgeschäft, so hat der 
Abnehmer die Ware und die Verpackung unverzüglich nach An-
lieferung/Abholung zu überprüfen und alle erkennbaren oder 
offensichtlichen Mängel, Transportschäden, Verlustmengen oder 
Falschlieferungen uns unverzüglich, spätestens jedoch 7 Werktage 
nach Lieferung/Abholung in jedem Falle aber vor Weiterveräu-
ßerung, Verbrauch oder Verarbeitung anzuzeigen und zu rügen. 
Unterlässt der Abnehmer diese Anzeige, gilt die Ware als geneh-
migt und etwaige Mängel können nicht mehr beanstandet werden. 
Verdeckte Mängel sind uns unverzüglich nach ihrer Feststellung 
schriftlich anzuzeigen. Im Falle einer verspäteten Anzeige und Rüge 
uns gegenüber gilt das Vorstehende entsprechend.
 
3) Bemängelte Ware ist vom Abnehmer bis zur endgültigen Klärung 
zur Vermeidung von Beschädigungen sachgemäß einzulagern und 
zu unserer Besichtigung bereit zu halten.
 
4) Bei berechtigter und fristgerechter Mängelrüge beheben wir die 
Mängel im Wege der Nacherfüllung. Zum Rücktritt vom Vertag oder 
zur Minderung des Kaufpreises ist der Abnehmer erst nach erfolg-
losem Ablauf einer von ihm gesetzten angemessenen Nachfrist zur 
Nacherfüllung berechtigt, es sei denn, die Fristsetzung ist nach den 
gesetzlichen Bestimmungen entbehrlich.
 
5) Handelt es sich bei dem Endabnehmer des Kaufgegenstandes 
in der Lieferkette um einen Verbraucher so ist der Abnehmer zum 
Rückgriff nach den gesetzlichen Bestimmungen berechtigt, jedoch 
stehen dem Abnehmer etwaige Schadensansprüche und Aufwen-
dungsersatzansprüche nur nach Maßgabe der Bestimmungen in 
Ziffer 13 unserer allgemeinen Geschäftsbedingungen zu.
 
6) Jede Gewährleistung entfällt, wenn der Abnehmer die Ware un-
sachgemäß lagert oder behandelt. Für Handhabungsmängel der 
gelieferten Ware beim Abnehmer übernehmen wir keine Gewähr. 
Etwas anderes gilt nur dann, wenn der Abnehmer nachweist, dass 
ein Mangel der gelieferten Ware vorliegt oder Handhabungsmän-
gel auf einen Mangel der gelieferten Ware zurückzuführen sind.
 
7) Keramische Erzeugnisse, die als Bodenbelege verwendet 
werden, unterliegen generell, wie alle Bodenbelagsstoffe, einem 
Verschleiß. Da dieser Faktor außerhalb unseres Einflussbereiches 
liegt, kann für daraus resultierenden Abrieb keine Gewähr geleistet 
werden. Wir übernehmen jedoch die Gewähr dafür, dass die von 
uns in der ersten Sortierung angebotenen Produkte den angegebe-
nen Verschleißklassen entsprechen.
 
8) Für etwaige Schadenersatzansprüche und Aufwendungsersatz-
ansprüche des Abnehmers gelten die Bestimmungen der nachfol-
genden Ziffer 13 unserer allgemeinen Geschäftsbedingungen.
 
9) Soweit mit den vorstehenden Regelungen für die Anzeige nicht 
offensichtlicher Mängel eine Ausschlussfrist oder eine Beschrän-
kung der Mängelansprüche des Abnehmers verbunden ist, gelten 
diese nur gegenüber einem Unternehmer, einer juristischen 
Person des öffentlichen Rechts oder einem öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen.
 
13. Sonstige Schadenersatzansprüche
 
1) Im Falle einer vorvertraglichen, vertraglichen oder außervertrag-
lichen Pflichtverletzung, auch bei einer mangelhaften Lieferung 
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oder unerlaubten Handlung, haften wir auf Schadenersatz und 
Aufwendungsersatz - vorbehaltlich weiterer gesetzlicher Haftungs-
voraussetzungen - nur im Falle des Vorsatzes, der groben Fahr-
lässigkeit sowie im Falle der leicht fahrlässigen Verletzung einer 
wesentlichen Vertragspflicht (eine wesentliche Vertragspflicht ist 
eine solche deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks 
gefährdet). Im letzteren Falle ist unsere Haftung begrenzt auf den 
bei Vertragsabschluss voraussehbaren vertragstypischen Schaden. 
Ist der Abnehmer seinerseits Unternehmer, ist unsere Haftung 
auch bei grober Fahrlässigkeit auf den bei Vertragsschluss typi-
scherweise voraussehbaren Schaden begrenzt.
 
2) Die vorstehende Haftungsregelung gilt - soweit im Nachfolgen-
den nichts anderes geregelt ist - auch für Schadensersatzansprü-
che aus Unmöglichkeit der Lieferung/Leistung und Verzug. Bei 
Verzug oder Unmöglichkeit haften wir gegenüber Nichtkaufleuten 
auch bei einfacher Fahrlässigkeit, jedoch nur in Höhe der Mehrauf-
wendungen für einen Deckungskauf oder eine Ersatzvornahme. Ist 
der Kauf für beide Seiten ein Handelsgeschäft haften wir für Verzö-
gerungsschäden, die nur auf leichter Fahrlässigkeit beruhen, nur in 
Höhe von 5 Prozentpunkten des mit uns für die Lieferung verein-
barten Kaufpreises. Das gleiche gilt für eine Haftung unsererseits 
auf Schadenersatz und Ersatz vergeblicher Aufwendungen wegen 
Unmöglichkeit der Lieferung/Leistung.
 
3) Über die vorstehenden Regelungen hinaus ist eine Haftung für 
leichte Fahrlässigkeit ausgeschlossen.
 
4) Die in den vorstehenden Regelungen (Ziffer 13. 1 - 3) enthalte-
nen Haftungsausschlüsse und Beschränkungen gelten nicht im 
Falle einer zwingenden Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz 
(sofern dies Anwendung findet), einer Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit oder im Falle der Übernahme einer 
Garantie für die Beschaffenheit des Liefergegenstandes oder im 
Falle eines arglistigen Verschweigens des Mangels durch uns.
 
5) Sofern dem Käufer durch den Einbau einer durch die Fliesen-
Zentrum Deutschland GmbH als Verkäuferin mangelhaft gelie-
ferten Sache zusätzliche Ein- und Ausbaukosten entstehen, so 
übernimmt die Fliesen-Zentrum Deutschland GmbH diese Kosten 
entgegen § 439 Abs. 3 BGB (n.F. ab 01.01.2018) nur dann, wenn ihr 
diesbezüglich ein Verschulden zur Last fällt. Dies gilt nur, wenn es 
sich bei dem Käufer um einen Unternehmer handelt. Im Geschäfts-
verkehr mit Verbrauchern haftet die Fliesen-Zentrum Deutschland 
GmbH in diesen Fällen nach den gesetzlichen Vorgaben. 
 
14. Datenschutz
 
Wir weisen darauf hin, dass personenbezogene Daten unserer Ver-
tragspartner zur Abwicklung der Vertragsbeziehung im Sinne des 
Bundesdatenschutzgesetzes gespeichert, übermittelt und - soweit 
erforderlich - verändert werden. 
 
15. Anwendbares Recht und Gerichtsstand
 
1) Für jegliche Streitigkeiten aus dem Vertrag ist das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland, so wie es für Geschäfte zwischen In-
ländern im Inland gilt, ausschließlich maßgebend. Die Anwendung 
des CISG-Abkommens wird ausgeschlossen. 
 
2) Sofern der Abnehmer Kaufmann ist oder die sonstigen Voraus-
setzungen des § 38 ZPO vorliegen, ist für alle Streitigkeiten aus 
dem Rechtsverhältnis, einschließlich Wechsel- und Urkundenpro-
zessen, bei Rechtsgeschäften Trier als Gerichtsstand vereinbart. 
Das gleiche gilt auch für Streitigkeiten, die das Zustandekommen 
und die Gültigkeit des Vertrages betreffen. 
 
16. Teilnichtigkeit
 
Sollten eine oder mehrere der vorstehenden Bestimmungen ganz 

oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird die Gültigkeit 
der übrigen Bestimmungen hiervon nicht berührt. Die Vertrags-
partner sind verpflichtet, eine neue Bestimmung zu vereinbaren, 
die dem mit der unwirksamen Bestimmung verfolgten Zweck am 
nächsten kommt. 

Stand Januar 2024

Datum, Ort

Stempel, Unterschrift
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